
Marktgemeinde

ABSDORF
Juni 2018

Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt
Erscheinungsort: Gemeinde Absdorf
Zugestellt durch österreichische Post

Das Wagram Open – das Frühlingsfest des Weines vom Wagram 
– fand heuer Anfang Mai in unsererr Kellergasse Absberg-Neuge-
bäude statt. Dazu gaben sich viele Prominente ein Stelldichein.

„Zum Tag der Blasmusik“ lud der Musikverein Absdorf. Nach der 
Gestaltung des Gottesdienstes gab es einen Frühschoppen und 
auch am Grundwasserentlastungsteich wurde kräftig aufgespielt.
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Umwelt & Energie

Speziell für Bürgermeis-
ter, Energiebeauftragte 
und Umweltgemeinderä-
tinnen bietet die eNu in 
Kooperation mit dem IMC 
Krems einen Lehrgang zu 
unterschiedlichen Themen 
mit Schwerpunkt auf Best-
Practice-Beispielen an.

Umweltgemeinderat Franz Ne-
fischer begrüßte die angehenden 
„Kommunalen Energie- & Um-
weltmanager 2018“ im Rahmen 
ihrer Ausbildung, Modul 1, zum 
Thema „Kleine Maßnahmen mit 
großer Wirkung auf das Budget 

– Energieeinsparpotentiale erken-
nen und nachhaltig heben“ zur 
Exkursion „Stromspeicherung: 
Einsatzpotentiale für Gemeinden 
– Batterieladesysteme, Stromspei-
cherung, e-Ladeinfrastruktur“.

Nefischer, selbst Teilnehmer am 
Lehrgang, zeigte seinen „Klassen-
kameraden“ die Wasser-Wasser-
Wärmepumpe mit kontrollierter 
Wohnraumbelüftung im neuen 
Rathaus sowie sämtliche Räu-
me im Erdgeschoß. Eine weitere 
Herausforderung beim Ausbau 
des Absdorfer Rathauses war die 
Erhaltung der bestehenden Fas-
sade. Die Lösung wurde von Ar-
chitekt DI Peter Wenzel mit der 

Dämmung mittels Sto-Aevero-
Innendämmplatten gefunden.

„In Verbindung mit der PV-
Anlage konnten insgesamt mas-
sive Energieeinsparungen erzielt 
werden“, zeigte sich Umweltge-
meinderat erfreut.

Besucht wurden weiters die Abs-
dorfer Volksschule, wo die Kinder 
den verschiedenen Energieräubern 
auf der Spur sind und wo sie den 
CO2-Gehalt messen. Besichtigt 
wurde die neue Pellets-Heizung, 
der Barfußweg, die Kräuterspirale 
und das von der Landjugend er-
richtete Freiluft-Klassenzimmer. 
Bewundert von den Lehrgangs-
teilnehmern wurden auch die 
Whiteboards in den Klassen und 
die dadurch ermöglichte moderne 
Gestaltung des Unterricht.

Ziel des diesjährigen Lehrgangs 
zum „Kommunalen Energie- & 
Umweltmanager“ ist es, die teil-
nehmenden Gemeindevertreter 
und deren Gemeinden auf das 
nächste Level zu heben.

Lehrgang 2018: Kommunaler Energie- & Umweltmanager

Beim Kamingespräch ging 
Bürgermeister Franz Dam noch 
auf Detailfragen ein (von links): 
Franz Dam, DI Inge Schrat-
tenecker (ÖGUT), Franz Nefi-
scher, Ing. Ignaz Röster (eNu), 
DI Monika Panek (eNu) und 
Martin Ruhrhofer (eNu).
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Bürgermeister

Ein sommerlicher Frühling  
bescherte uns bereits wun-
derbare Tage und Aben-
de. Das perfekte Wetter 
unterstützt  aber auch bei 
unseren vielfältigen Aufga-
ben und Projekten, wie z. 
B. beim Straßenbau „Am 
Steinbiegl“ sowie beim 
Neu- u. Zubau unseres 
Feuerwehrhauses.
Beim Feuerwehrhaus wird be-
reits der Altbestand mit dem 
Neubau im Obergeschoß ver-
bunden. Die Fenster wurden 
montiert, derzeit erfolgt die 
Installation der Sanitär- und 
Elektroleitungen. Auch die 
Katastrophenschutzhalle (KAT-
Halle) soll demnächst – etwas 
verspätet, da wir uns nunmehr 
für eine gedämmte Variante

entschieden haben – errichtet 
werden. Es ist geplant, im Win-
ter mit der Übersiedelung zu 
starten, um im nächsten Jahr 
den Altbau sanieren zu können.
Auch der Bau der neuen Stra-
ßenzüge „Am Steinbiegl“ schrei-
tet hurtig voran und ist bereits 
asphaltiert. Neuartig ist das 

System der Versickerungsflächen 
(Drain Garden) um das Nieder-
schlagswasser möglichst lange 
in diesem Bereich zu speichern 
und dadurch nicht sofort ins 
Grundwasser abgeleitet wird. 
Dies hat den Vorteil, dass einer-
seits das Regenwasser durch die 
verschiedenen Bodenschichten 
gut gefiltert und gereinigt wird 
bevor es ins Grundwasser und 
damit in unser Trinkwasser ge-
langt.  Zusätzlich  „halten“ wir 
das Wasser länger im Boden, um 
die Bepflanzungen und Grünflä-
chen zu versorgen. Große Sorge 
bereitet uns die Birkenallee, 
welche offensichtlich massive 
Frostschäden davongetragen hat.
Das Freibad eröffnete planmäßig 
am Fronleichnamstag. Hier gab 
es auf Grund der außergewöhn-
lichen Witterung Wünsche, 
doch früher zu öffnen. Dies

ist leider nicht so einfach, da 
vorweg die Pumpen- u. Filter-
anlagen in Betrieb zu nehmen 
sind und auch sämtliche Auf-
lagen der Behörden erfüllt sein 
müssen. Diese Terminisierung 
erfolgte bereits im Februar, zu 
diesem Zeitpunkt war nicht 
vorhersehbar, dass der Sommer 

heuer um ein Monat früher 
kommt. Der Wirtschaftspark 
gedeiht, mittlerweile haben wir 
mehr als die Hälfte der Flächen 
verkauft bzw. vorreserviert.
Unsere Vereine und Organisa-
tionen sind mit vielen Veran-
staltungen aktiv und bereichern 
unser vielseitiges Kultur- und 
Unterhaltungsangebot. Unter-
stützen sie unsere aktiven Frei-
willigen durch ihren Besuch!
Ich  wünsche ihnen für die 
bevorstehenden Urlaubstage 
Ruhe und Erholung, schöne 
Stunden bei der einen oder an-
deren Sommerveranstaltung, im 
eigenen Garten, oder bei einem 
gemütlichen Heurigen. Unseren 
Landwirten eine problemlose 
und gute Ernte und unseren 
Jüngsten eine lustige und unbe-
schwerte Ferienzeit!

Herzlichst, Ihr
Franz Dam

Bürgermeister

Geschätzte Absdorferinnen und Absdorfer!
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Gemeinderatssitzung vom
27. März 2018:

Der Rechnungsabschluss 2017 
sowie die Jahresabschlüsse der 
Absdorfer Kommunalimmoblien 
GmbH und der Wirtschaftspark 
Absdorf-Königsbrunn GmbH 
werden vollinhaltlich zur Kennt-
nis gebracht bzw. einstimmig 
beschlossen.

a
 Beim Bauabschnitt 7, Wasserver-
sorgungsanlage – Erweiterung im 
Bereich Schulstraße, Neubaugas-
se und Brunnenweg wurden die 
bereits erfolgten Investitionen 
vom Land NÖ mit 11.750 E 
in Form eines Direktzuschusses 
gefördert.

a
Auf Antrag von Herrn Franz 
Zeh werden in Absberg zwei 
Teilgrundstücke zur Erweiterung 
des angrenzenden Kellers im 
Gesamtausmaß von 48 m²  um 
10 E pro m² an diesen verkauft.

a
Der Kaufvertrag mit dem Ge-
meindeverband für Abfallbe-
seitigung (Verkauf unsere 2/3 
Anteile des Sammelzentrums um 
248.561,51 E) in der geänderten 
Fassung wurde einstimmig be-
schlossen.

a
Dem SVA-Absdorf, Sektion Ten-
nis, wird eine Sondersubevention 
zur Sanierung des Vereinshauses 

sowie der Außenanlagen in Höhe 
von 5.000 E gewährt – einstim-
mige Annahme.

a
Die Straßenbauarbeiten für die 
Straßenzüge „Am Steinbiegl“ 
sowie die Zufahrt zur neuen 
Wohnhausanlage „ÖKO-Weiler“ 
in der Kremserstraße (Erd-, Bau-
meister-, Asphaltierungsarbeiten 
sowie Lichtwellenleiter-Verkabe-
lungen) wurde an den Billigstbie-
ter, Firma Gebrüder Haider Bau-
unternehmung GmbH, Nußdorf 
ob der Traisen, um 298.665,68 E 
einstimmig vergeben.

a
Die Vergabe des Innenputzes um 
29.396,76 E inkl. MWSt. sowie 
des Trockenbaues (Innenwände) 
um 81.517,95 E inkl. MwSt. für 
das Feuerwehrhaus gingen an den 
Billigstbieter, Firma Hapet aus 
Absdorf.
Die Innentüren um 26.693,16 E 
sowie die Alu-Portale um 
24.044,93 E jeweils inkl. MwSt. 
wurden einstimmig der Firma 
Metallbau Strehwitzer aus Wol-
kersdorf als Billigstbieter zuge-
sprochen.

a
Eine Zusatzvereinbarung mit 
der EVN-Lichtservice zur Neu-
errichtung von 13 Lichtpunkten 
im Bereich des Wirtschaftspar-
kes Absdorf-Königsbrunn um 
31.212,46 E inkl. MwSt. wurde 
ebenfalls einstimmig angenom-
men.

a
Weitere Beschlüsse betrafen die 
Übernahme diverser Trennstücke 
ins öffentliche Gut im Bereich 
des Geh- und Radweges, die 
Adaptierung des Mietvertrages 
mit der Hebammenpraxis (Alte 
Post), eine Verordnung über 
eine Bausperre von zwei Grund-
stücken auf dem Gelände des 
Wirtschaftsparks sowie eine Ge-
nehmigung zur Benutzung von 
Gemeindestraßen für landwirt-
schaftliche Fahrzeuge und erfolg-
ten jeweils einstimmig.

Gemeinderatssitzung vom
17. Mai 2018:

Die Übernahme eines seit 1999 
geschaffenen Feldweges ins öf-
fentliche Gut wurde vertagt, um 
entsprechende Unterlagen der 
damaligen Kommassierung aus-
zuheben sowie eine Stellungnah-
me des Landes Nö einzuholen 
erfolgte einstimmig.

a
2 Kleinflächen (76 m² und 
47 m²) im Bereich der Neu-
baugasse zur Berichtigung des 
Naturstandes wurden an die 
Liegenschaftseigentümer um 
60 E/m² verkauft – einstimmige 
Annahme.

a
Die Vergabe von Straßenbauleis-
tungen in der Nordberggasse um 
15.145,08 E inkl. MWSt. an die 
Firma Gebrüder Haider, Bau-
unternehmung GmbH, erfolgte 
als Zusatz zum bestehenden 
Angebot für das Straßenbaupro-
jekt „Am Steinbiegl“ und wurde 
mehrstimmig angenommen.

a
Die Vergabe von Planungs- und 
Architektenleistungen für die 

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
In den Gemeinderatssitzungen am 27. März und am 
17. Mai 2018 wurden wichtige Beschlüsse gefasst. Im 
Folgenden die wichtigsten Punkte, einen genauen Be-
richt über den Verlauf der Sitzung entnehmen Sie bitte 
der Gemeinde-Homepage www.absdorf.gv.at!

Aus dem Gemeinderat
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Aus dem Gemeinderat

E r r e i c h b a r k e i t
BÜRGERSERVICE:	 Montag	bis	Freitag	von	8	bis	12	Uhr
	 	 Mittwoch	von	17	bis	19	Uhr
SPRECHSTUNDEN		DES		BÜRGERMEISTERS:
Mittwoch	von	17	bis	19	Uhr	sowie	individuell	gegen	Terminvereinbarung
Telefon	(02278)	2203	oder	(0664)	45	11	879,	E-Mail:	franz.dam@absdorf.gv.at

Hautplatzumgestaltung unter 
Miteinbeziehung der Erkenntnis-
se der Ideenwerkstatt durch die 
Nonconform ZT GmbH ging 
einstimmig an das Architekten-
büro DI Wolfgang Hochmeister 
um 87.000 E inkl. MwSt. Dieser 
kennt die Gegebenheiten bestens, 
da er seinerzeit den Pfarrkultur-
saal geplant hat.

a
Die Neuausschreibung für die 
Erstellung der Gemeindezeitung, 
wurde an den Billigstbieter, 
Herrn Thomas Eiböck, TExx 
IZ – Solutions, Absdorf, Wein-
bergstraße 3a, um 89 E pro Seite, 
exkl. MwSt. bzw. um 1.602 E in 
Form einer Pauschale bei 16 bis 
24 Seiten, einstimmig vergeben.

Birkenallee: Die offensichtlichen 
Schäden an den teilweise 2016 
und großteils 2017 gepflanz-
ten Birken der „LH Dr. Erwin 
Pröll – Allee“ wurden von zwei 
Fachexperten (Firma Starkl und 
Firma Prascac, beide aus Tulln) 
begutachtet. Unabhängig von-
einander wurden Frostschäden 
diagnostiziert, eine Warmwet-
terphase verleitete die Bäume 
zum frühzeitigen Austrieb, wel-
che durch eine Starkfrostphase 
vernichtet wurde. Beide Firmen 
haben sich bereit erklärt, bei den 
Ersatzpflanzen eine möglichst 
große Unterstützung zu gewäh-
ren.

Ein Flohmarkt mit zehn Ausstellern fand am Sonntag, den 27. Mai, 
in der Absberger Kellergasse statt. Die Organisatoren haben einen 
Teil des Erlöses – 250 E – an das Rote Kreuz gespendet. 
Herzlichen Dank!
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Umwelt

Unsere Gemeinde betei-
ligt sich als eine von 26 
Gemeinden am LEADER 
Programm „Ökologische 
Gestaltung und Pflege öf-
fentlicher Grünräume“.

Das Gesamtprojekt beinhaltet 
neben der Unterstützung in der 
Umstellung zur ökologischen Re-
gion, Vernetzungen, Weiterbil-
dungen, Exkursionen und auch 
ökopädagogische Programme, die 
ab Herbst 2018 in den Schulen 
der Region umgesetzt werden.

Beseitigung von Unkraut
Das Beseitigen von Unkraut 

auf Gehwegen, Straßen, auf dem 
Friedhof und anderen Plätzen ist 
die Königsdisziplin der ökologi-
schen und giftfreien Pflege.

 Unsere Gemeinde probiert seit 
mehreren Monaten verschiede-
ne Verfahren aus. Es gibt unter-
schiedliche Möglichkeiten, wie 

Unkrautdruck im Frühjahr – was macht die Gemeinde?

thermische Verfahren, also die Be-
handlung mit Hitze, Abflämmen, 
Heißwasser oder Wasserdampf, 
aber auch mechanische Verfah-
ren, wie Wildkrautbürsten oder 
Kehrmaschinen. Durch diese Me-
thoden nimmt der Unkrautdruck 
mit den Jahren rapide ab, denn 
alle Methoden entfernen oder 
zerstören auch Samen, also die 
nächste Generationen Unkraut. 
Etwa ab dem zweiten Jahr wird 
der Aufwuchs merklich weniger.

Wir bitten deshalb auch um 
Verständnis, wenn sichtbare Er-
folge sich erst etwa ab dem dritten 
Jahr einstellen! Mit etwas Geduld 
und weiterem Know-how für die 
Umstellung zur naturnahen Ge-
meinde werden wir bis Ende 2019 
eine ökologische LEADER Region 
sein.Mehr Informationen zum 
LEADER Programm „Ökologi-
sche Gestaltung und Pflege öf-
fentlicher Grünräume“ finden Sie 
unter www.donau-noe-mitte.at.

Weitere Straßenzüge fertig gestellt 
Auf der Absberger Kellergasse 
– Landesstraße L47 Absberger 
Straße– wurde von der Straßen-
meisterei Kirchberg am Wagram 
der defekte Belag abgefräst und 
eine neue Verschleißschicht auf-
gebracht. Fotos: Franz Gaubitzer

Die Wohnstraße „Am Steinbiegl“ Bauteil 1, wur-
de neu errichtet und das Oberflächen- bzw. Regen-
wasser wird über ein neues Entwässerungssystem 
abgeleitet. Die Besämung der Wassermulden 
erfolgt mit einer Sommerblumenmischung.



Don Juan auf  Sommerfrische,
ein Lustspiel von Susanne 
Felicitas Wolf, steht heuer auf 
dem Spielplan der „Kellergas-
sencompagnie“ und wird unter 
der künstlerischen Leitung von 
Luzia Nistler in der Kellergasse 
von Großwiesendorf aufgeführt 
(bei Schlechtwtter in der Halle 
Gregshammer). Gespielt wird 
am 27. und 28. Juli sowie am 
2. / 3. und 4. August sowie am 
11. / 12. /13. und 14. August. 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr.

Zum ersten Mal gibt es auch  ein 
Sonderprogramm: Am Freitag, 
dem 10. August 2018, präsentie-
ren die „Kernölamazonen“ ihr 
Programm „Liederliebesreisen : 
relaoded“ und ihre Mission lau-
tet: Liebe und Kernöl verbreiten! 

Karten können telefonisch 
(0664) 4730146 sonntags von 17 
bis 19 Uhr, mittwochs von 13 bis 
15 Uhr unf freitags von 9 bis 11 
Uhr, bzw. per E-Mail: ticktet@
kellergassencompagnie.at bestellt 
werden und sind auch bei allen 
Ö-Ticket-Stellen erhältlich.
Weitere Infos gibt es im 
Internet unter
www.kellergassencompagnie.at.
An den Vorstellungstagen wer-
den Sie ab 17 Uhr mit besten 
Weinen und Schmankerln aus 
der Region verwöhnt.

Unterhlatung
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28.07. bis 26.08.2018
jeweils Samstag und Sonntag

sowie Mittwoch, 15.08.

Winnetou-Spiele Wagram www.winnetouspiele-wagram.at
info@winnetouspiele-wagram.at, Tel. 0676/667 32 31INFO   

Marktgemeinde 
Kirchberg 

am Wagram

  
 W

INN
ETOU-SPIELEWAGRAM

DER ÖLPRINZ
Abenteuer mit Dramatik, 
Liebe, Action und Humor

in der Arena Wagram 
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Feiern

Muttertagsfeier des Seniorenbundes: Wie jedes Jahr ist die Muttertagsfeier ein Höhepunkt im Vereins-
jahr. Katharina M.Ribisch durfte als Obfrau wieder einige Ehrengäste wie unseren Bezirksobmann und 
Teilbezirksobmann, unseren Bürgermeister, unseren Altpfarrer ganz herzlich begrüßen. Ganz besonders 
freuten wir uns über den Besuch der Singklasse unserer Volksschule, die uns mit ihren Liedern sehr viel 
Freude bereitet haben. Bei dieser Feier gab es auch Ehrungen für lange Mitgliedschaft. Besonders unsere 
Mitglieder, die 30 Jahre bei unserem Verein Mitglied sind, wurden gratuliert und es wurden  Ehrenurkun-
den überreicht. Alle Mütter bekamen, wie schon Tradition, einen Blumenstock. Foto: Anton Kiener sen.

„The last Summer Warm Up“ – Am Mittwoch, den 30. Mai 2018, 
fand zum letzten Mal das legendäre Summer Warm Up Clubbing der 
Landjugend Absdorf statt. Durch den tagelangen und tatkräftigen 
Einsatz der Mitglieder der Landjugend Absdorf unter der Leitung 
von Tina Kwiatek und Jennifer Mayer konnte ein weiteres Mal eine 
legendäre Partynacht veranstaltet werden. In der ausverkauften 
Dam-Halle wurde zur Musik von PM Eventtechnik bis in die frühen 
Morgenstunden getanzt und gefeiert.

Eine Schnapsgala ...
... veranstaltet der Obstbauver-

ein Hollabrunn alljährlich be-
reits seit 21 Jahren. Auch heuer 
waren 190 Brände und Liköre 
eingereicht und von Fachleuten 
ausgiebig verkostet worden. Das 
Ergebnis waren 22 Gold-, 40 Sil-
ber- und 39 Bronzemedaillen, 
wobei Ernst Schneider aus Abs-
dorf mit seinem Apfelbrand eine 
Goldmedaille nach Hause holte.
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Brauchtum & Umwelt

Pumpermettenratschen 2018 – Am Karfreitag, den 30. März 2018, fanden sich um 23:45 Uhr 
27 Kameraden vor der Kirche zum Pumpermettenratschen ein. Nach dem Segen von GR. POSST Cle-
mens Kriz in der Pfarrkirche ging es kurz nach Mitternacht mit diesem traditionellen Ratschen durch 
Absdorf los.

Zahlreiche Freiwillige – koordiniert durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Absdorf – rückten wie-
derum aus, um das gesamte Gemeindegebiet von achtlos weggeworfenem Unrat zu befreien. Nach vier 
Stunden konnten die vollen Müllsäcke fachgerecht entsorgt werden. Aufgefallen ist in manchen Ortsteilen 
eine starke Verschmutzung durch Hundekot. Bgm. Franz Dam und GGR Helmut Dollinger, der sich um 
die Organisation in Zusammenarbeit mit dem Müllverband gekümmert hat, dankten allen Teilnehmern 
für dieses Engagement zum Vorteil unserer Naherholungsgebiete und unseres Lebensraumes – in der 
Hoffnung, dass die gesammelten Mengen künftig rückläufig werden. Zum Abschluss gab es für alle Betei-
ligten im Bauhof der Marktgemeinde eine Stärkung mit gemütlichem Ausklang. 



Seite 10

Schule & Freizeti

Mit Musik in den Frühling – Bläserklasse und Singklasse beim Musikschulkonzert in Absdorf: Bei 
prachtvollem Frühlingswetter trafen einander die Kinder der Bläserklasse und der Singklasse der Volks-
schule Absdorf beim Musikschulkonzert im Pfarrkultursaal Absdorf. Unterstützt von ihren Musiklehrern 
und Gesangslehrerinnen zeigten die Kinder dort ihr Können vor einem großen Publikum. Die vielen Zu-
hörer waren von den musikalischen Darbietungen sichtlich begeistert und zollten den jungen Musikern 
kräftigen Applaus. Im Bild oben: Musiklehrer Mag.Wolfgang Jakesch und die Bläserklasse der Volksschule 
Absdorf. Im Bild unten: Gesangslehrerin Mag.Gudrun Burghofer mit der Singklasse und Lehrerin Sarah 
Edermayer.

Bei der Generalversammlung des Musikverein Absdorf wurde  einstimmig ein neuer Vorstand gewählt, 
dem Dipl. Ing. Gerald Zottl als neuer Obmann vorsteht. Unterstützt wird er von seinem Stellvertreter und 
Stabführer-Stv. Ing. Thomas Stiedl. In bewährter Weise agieren Dir. Franz Dam als Präsident und Stab-
führer sowie Norbert Fischer als Kapellmeister. Als Kassier wurde Johannes Knell und als Schriftführerin 
Petra Stadler gewählt. Im Bild (von rechts): Gerald Zottl, Franz Dam, Stephan Nistler, Andreas Kadera-
wek, Christina Knell, Johannes Knell, Raphael Zerzawy, Christina Stelzer, Sabine Dam, Viktoria Weinlin-
ger, Norbert Fischer, Petra Stadler, Manuel Fischer, Helmut Dollinger, Stefan Meyer, Magdalena Fischer, 
Thomas Stiedl und Hermann Dam. 
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Schule & Freizeti

Kaiser PHILIPP                 Kaiser CHRISTOPHER                  Kaiser CLEMENS                  Kaiser KNUT                  Kaiser GEORG

DIE WILDEN KAISER - OPEN AIR
Samstag, 28. Juli 2018 – FREIBAD ABSDORF

BADFEST
im

FREIBAD ABSDORF
Samstag, den 28. Juli 2018, ab 16 Uhr

Eine Marktgemeinde und

ihre Vereine feiern ein großes Fest!

Für Speisen & Getränke ist gesorgt.

EINTRITT FREI!

Unsere neue Gärtnerin, Maria Jose Moreno 
de Stöckl, hat ihre Berufsausbildung im Wiener 
Gartenbaubetrieb Weilinger absolviert und weiters 
Berufspraktika in der Garten Tulln und in der Lan-
genloiser Gartenbauschule gemacht. Ihre Liebe gilt 
dem Naturgarten und dem Gemüsebau in biologi-
scher Wirtschaftsweise. Sehr interessiert ist sie auch 
an der Forschung und würde gerne im Rahmen 
eines Praktikums an der Boku den Pflanzenschäd-
lingen zu Leibe rücken. Wir freuen uns, eine derart 
engagierte und fachkundige Mitarbeitern in unse-
rer Reihen zu haben. Foto: Franz Gaubitzer

Ein neues Sonnensegel – gespendet von der Firma eTech Mörth (1.500 €) und dem Elternverein der 
Volksschule Absdorf (750 €) – ermöglich es nun, dass die Kinder unserer Volksschule die Stunden in der 
Gartenklasse auch an immer sonniger werdenden Tagen genießen können. Darüber freut sich auch Di-
rektorin Sonja Kreuzinger, die sich im Namen der Kinder bei den Sponsoren herzlich bedankte.
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Zusammenleben

Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hun-
des, welche dieser an 
öffentlichen Orten 
im Ortsbereich 
sowie in öffent-
lichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungs-
e i n r i c ht u n g e n , 
Parkanlagen, Ein-
kaufszentren, Freizeit- 

und Vergnügungsparks, Stiegen-
häusern und Zugängen 

zu Mehrfamilien-
häusern und in 
gemeinschaft-
lich genutz-
ten Teilen von 
Wohnhausan-
lagen hinterlas-
sen hat, unver-

züglich beseitigen 
und entsorgen!Foto: Peter Röhl/pixelio.de

Lärmentwicklung
an Wochenenden
und an Feiertagen

Durch die  nun wärmere 
Jahreszeit verlagern sich zu-
nehmend unsere Aktivitäten 
ins Freie. Wir dürfen die be-
stehende Lärmschutz- und 
Umweltschutzverordnung in 
Erinnerung rufen: So dürfen 
lärmerzeugende Maschinen 
und Geräte (Rasenmäher, 
Mischmaschinen, Kreissägen, 
Motorsägen zu folgenden Zei-
ten nicht betrieben werden:

Wochentags
von 20 Uhr bis 6 Uhr 

Samstags 
ab 17 Uhr 

Sonn- und Feiertag
von 0 Uhr bis 24 Uhr

Bild: knipseline/pixelio.de

Einleitungen in den Regenwasserkanal – Die Einleitung von 
Swimmingpool- sowie sämtliche verunreinigten Abwässer wie z. B. 
Autowäsche, Farbkübel, etc.  in den Regenwasserkanal (Einläufe im 
Straßenbereich bzw. über Hausanschlüsse) sind strengstens verboten. 
Im schlimmsten Falle können hier hohe Schadenersatzleistungen (bis 
hin zur Bodensanierung bei den Sickeranlagen) auf den Verursacher 
zukommen. Wir weisen daher dringlich darauf hin, keine wie immer 
gearteten Abwässer in das Regenwassersystem einzuleiten! Bedenken 
sie bitte auch, dass diese Wässer in den Grundwasserkörper gelangen 
und damit auch unser Trinkwasser gefährden!

Einleitung von Regenwasser in 
den Schmutzwasserkanal:
Sollten ihnen Einleitungen von 
Regenwasser in den Schmutz-
wasserkanal bekannt sein, bitten 
wir sie ebenfalls um Mitteilung, 
um hier gemeinsam Abhilfe zu 
schaffen, da die Kanalsysteme 
der Verbandsgemeinden im 
Niederschlagsfall stark erhöhte 
Einleitungen verzeichnet. Der 
Verband wird hier künftig Über-
prüfungen vornehmen.

Fleißige Gemeinderäte haben auch heuer wieder auf dem Friedhof 
beste Gartenerde ausgeben und die Bevölkerung hat wieder eifrig von 
diesem besonderen Angebot Gebrauch gemacht. Foto: Franz Gaubitzer
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Sicherheit

Sie erreichen
das Rathaus unter der 
Telefonnummer

(02278) 2203
Franz Dam
Bürgermeister DW 16
Mobil  (0664) 45 11 879

Josef Pauser
Amtsleiter DW 14

Susanne Hoch
Bürgerbüro DW 13

Kerstin Trabauer
Bürgerbüro DW 12

Helmut Heinl
Buchhaltung DW 11 

FAX DW 15

In den Mona-
ten März und 
A p r i l  2 0 1 8 
blieb Absdorf 
v o n  Wo h n -
hause inbrü-
chen und Fahr-
raddiebstählen 
verschont.Si-

cherheitsgemeinderat Karl Ös-
terreicher, AbtInsp i.R. ersucht 
Sie trotzdem, aufmerksam zu sein 
und verdächtige Wahrnehmun-
gen sofort der Polizei unter der 
Notrufnummer 133 zu melden!

Technische und elektronische 
Sicherungen sind der wirksamste 

Einbruchsschutz. Präventionsbe-
amte des Bezirkspolizeikomman-
dos kommen ins Haus und bera-
ten kostenlos. Telefon (059133) 
3280-305 E-Mail: bpk-n-tulln@
polizei.gv.at. Wertvolle Tipps, 
wie Sie sich vor Einbrüchen 
schützen können, finden Sie 
auch unter dem Link: http://
bundeskriminalamt.at/202/Ei-
gentum_schuetzen/start.aspx#a2

Auf der Homepage finden Sie 
interessante Neuigkeiten, Prä-
ventionstipps, Kontakte und In-
formationen zu unseren Partnern
www.gemeinsamsicher.at

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Absdorf, Hauptplatz 1, 3462 Absdorf, www.absdorf.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Dam – Redaktion, Gestaltung und Produktion: Medienmanufaktur Redaktion 
Gaubitzer e.U., Telefon: +43 664 1414302, E-Mail: redaktion@gaubitzer.at, Internet: www.gaubitzer.at

Der Sicherheitsgemeinderat 
Karl Österreicher organisierte 
gemeinsam mit Josef Schachen-
huber, Obmann der Kath. Män-
nerbewegung, im Pfarrkultursaal 
Absdorf einen Vortrag zum 
Thema „Eigentumssicherung“. 
Zahlreiche Absdorferinnen und 
Absdorfer lauschten mit großer 
Aufmerksamkeit dem interes-
santen Referat von BezInsp Peter 
Reiter vom Landeskriminalamt 
Niederösterreich. Im Bild (von 
links): Altpfarrer Roland Moser, 
Josef Schachenhuber, RevInsp 
Sabine Bauer Kaiser von der PI 
Großweikersdorf, BezInsp Peter 
Reiter und Karl Österreicher.
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Grundwasserentlastungsteich

Beim Tag der offenen Tür auf dem Gelände des Grundwasserentlastungteiches konnten sich die Ortsbe-
wohner auf Einladung der Firma Weber im Schotterteich selbst ein Bild von der hochmodernen Anlage 
machen. Wie Firmenchef Anton Weber erklärte, werde der Schotter mit einem elektrisch betriebenen 
Saugbagger gewonnen, was eine Einsparung von jährlich 4.000 t CO2 ermöglicht. Bei herkömmlicher 
Abbaumethode würde das einem Jahresverbrauch von 400.000 Liter Diesel bedeuten. Wie wichtig das 
Unternehmen für die Marktgemeinde Absdorf ist, zeigt auch die Zusage des Firmenchefs, pro Jahr 25.000 
Euro an freiwilliger Kommunalabgabe abzuführen. Anlässlich des 60. Geburtstages von Anton Weber 
wurden von der Marktgemeinde ein Wappenteller sowie ein Weingeschenkskorb überreicht. Bürger-
meister Franz Dam bedankte sich für die großzügige Einladung der gesamten Bevölkerung zu Speis und 
Trank. Seitens des Musikvereins wurde eine Marketenderinnen-Faß überreicht. Fotos: Johann Trabauer

Viele interessierte Besucher nutzten die Gelegenheit und informierten sich persönlich im Rahmen einer
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Grundwasserentlastungsteich

Führung über den europaweit einmalig modernen Betrieb auf der Anlage zu überzeugen.



Gesellschaft

Zur Geschäftseröffnung  fanden 
am Bahnhof Absdorf die TExx | 
IT-Solutions Shoperöffnungstage 
statt. Eine große Delegation von 
Vertretern der Markgemeinde 
Absdorf gratulierte Thomas 
Eiböck zum neuen Geschäft im 
Herzen der Gemeinde. Von nun 
an sind hier Handy´s, Notebooks 
und vieles mehr erhältlich.

Gemeinsam mit lateinamerikanischen Musikern sowie zwei Solisten präsentierte sich unser Chor 
mauritius unter der Leitung von Erhard Mann in der Pfarrkirche wieder in Höchstform. Die „Misa Cri-
olla“ fand ihren Abschluss im Pfarrgarten, wo die Musiker mit stimmungsvoller Musik viele Besucher zu 
schwungvollen Tänzen animierten.

Zum ersten MiA-Frühlingskränzchen im Landgasthaus Salomon-Camondo begrüßte Präsidentin Sonja 
Heinl trotz des wunderbaren Wetters zahlreiche Besucher und Ehrngäste. Die konnten sich für ein paar 
schwungvolle Stunden an den schwunghaften Klängen der Liveband „Die Donaustürmern“ erfreuen. 
Überdies gab es viele tolle Tombolapreise.
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Jugend

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste von 1. Juli 2018 bis 30. September 2018

Datum Diensthabender Telefon
Sa, 18. August Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 19. August Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 25. August Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 26. August Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Sa, 1. September Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 2. September Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 8. September Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 9. September Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 15. September Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 16. September Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 22. September Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
So, 23. September Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
Sa. 29. September Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
So, 30. September Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404

Datum Diensthabender Telefon
So, 1. Juli Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 7. Juli Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 8. Juli Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Sa, 14. Juli Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
So, 15. Juli Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
Sa, 21. Juli Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
So, 22. Juli Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
Sa, 28.  Juli Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 29. Juli Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 4. August Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
So, 5. August Dr. Michaela Ricarda MUTHSAM 02955/70336
Sa, 11. August Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 12. August Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Mi, 15. August Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404

Stopp Littering! - Frühjahrsputzaktion in Absdorf: „Weg mit dem Dreck!“, sagten sich die Schüler und 
Schülerinnen der Volksschule Absdorf und machten sich auf den Weg, um ihre Heimatgemeinde vom 
Mist zu säubern. Die fleißigen Sammler konnten auch heuer wieder im Rahmen der Frühjahrsputzaktion 
der NÖ Umweltverbände mehrere große Säcke mit Müll füllen. Sogar ein kaputter Farbkübel war dabei! 
– Vielen Dank an alle Kinder für die Mithilfe!

Zur Wehrdienstberatung 
wurden von den sechs Absdor-
fer Stellungspflichtigen Stephan 
Weinlinger, Benjamin Stepan, 
Hazir Ahmeti und Emanuel 
Markus Schwaiger von Obmann 
Helmut Dollinger begrüßt und 
von Nicola Maino vom Roten 
Kreuz Tulln sowie von Vizeleut-
nant Herbert Stadlmann aus-
führlich über die Stellungskom-
mission und über die Tätigkeit 
beim Zivildienst informiert.
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Infrastruktur

Es war wieder ein stimmungsvoller Abend – die Eröffnung der Sommerausstellung in der Galerie Alte 
Ordination in Absdorf. Da Helmut Fuß, der seine künstlerischen Fotografien präsentierte, auch aktiver 
Musiker ist, waren unter den Gästen einige Künstler – sogar etliche Musiker zu sehen. Fuß übernahm mit 
Alexandra Pichler – einer großen Könnerin – die musikalische Gestaltung. Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Franz Dam stellte MR i.R. Werner Heindl in gewohnt souveräner und launiger Art die bei-
den Künstler vor; zum Teil auch in Form einer kurzen Befragung. Die Bilder von Hanna Scheibenpflug 
stießen ebenso wie ihr Objekte aus ungewöhnlichem Material auf großes Interesse. Bei einem Gläschen 
Wein aus dem Haus Frauenhofer aus Fels gab es viele interessante Begegnungen und Gespräche.Im Bild 
von links: Hannelore Pichler, Winzer Karl Frauenhofer, Alexandra Pichler, Helmut Fuß, Hanna Scheiben-
pflug, Werner Heindl und Franz Dam.

Ordinationsopening: Anlässlich 
30 Jahre Primarius Medizinalrat 
Dr. Sven J. und Dr. Christa Ore-
chovsky fanden sich zahlreiche 
Gratulanten in der Ordination 
ein. Gleichzeitig wurden auch 
die erweiterten Räumlichkeiten 
der Ordination, welche künftig 
von Dr. Bernhard Orechovsky 
betrieben werden, durch Konsis-
torialrat Pfarrer Roland Moser 
gesegnet und vom erweiterten 
Ärzteteam präsentiert. Mit dem 
jüngsten Mitglied der Familie – 
der neugeborenen Sophia – ist 
die Basis für einen langfristigen 
Fortbestand der Ordination 
geschaffen. Bürgermeister Franz 
Dam gratulierte und übergab 
einen Wappenteller.

Bahnübergang
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Wirtschaftspart
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In der Gemeinderatssitzung vom 14. Juni 2018 wurde die Namensgebung für den Wirtschaftspark 
einstimmig mit „WP-A“ (Wirtschaftspark-Absdorf) und für den Weg Richtung Wertstoffsammelzentrum 
„Kreftnweg“ beschlossen. Die bereits begonnenen Infrastruktureinrichtungen bzw. der Straßenbau werden 
bis zum Sommer fertiggestellt sein. Von den vorhandenen 14 Parzellen zwischen 1.500 und 5.200 m² sind 
erfreulicherweise bereits neun verkauft bzw. reserviert.

LKW-Verkehr im Ortsgebiet: 
Wie vereinbart, werden die 
Schotterabtransporte vom Grund-
wasserentlastungsteich Richtung 
Bierbaum ausschließlich über 
die Dr. Hubert Schützner-Straße 
(Hasnstraßl) geführt. Alle weite-
ren LKW der Firma Weber, die 
sich im Ortsgebiet bewegen, sind 
großteils im Auftrag der Firma 
Schauerhuber unterwegs bzw. 
werden die Fahrzeuge in der 
örtlichen Tankstelle betankt 
(Siehe auch Artikel auf den 
Seiten 14 und 15!).

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

RESERVIERT

RESERVIERT

RESERVIERT RESERVIERT

RESERVIERT
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Inspektionsbericht - Analysenergebnisse
Trinkwasseruntersuchung

Brunnen Kälberau
MESSWERTE

Parameter Dim. GW/RW 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015/03 2015/09 2016 2017 2018

Wassertemperatur °C 25 13 10,3 9,9 10,6 10,2 9,8 9,5 9,3 10,1 10,1 11,1 11,1 11,4 11,5 9,9 11,7 10,6 12,2 11,6 10,2 10,3

pH-Wert - 6,5 bis 9,5 7,2 7,4 7,8 7,6 7,5 7,4 7,7 7,5 7,5 7,6 7,5 7,5 7,4 7,4 7,4 7,5 7,5 7,4 7,5 7,4 7,4

El. Leitfähigkeit µS/cm 2500 1036 1023 1009 1179 1378 1462 1390 1310 1315 1302 1190 1190 1280 1230 1210 1160 1170 1190 1190 1180 1160

UV-Durchlässigkeit % - - - - - - - - - - - 64 63 59 65 65 70 71 68 69 72 73

Säurekapazität KS 4,3 mmol/l - - - - - - - - - - - 6,53 6,45 6,54 6,5 6,39 6,46 6,42 6,57 6,48 6,27 6,69

Gesamthärte (berechnet) °dH - 28,2 28,1 27,7 30,8 38,3 39,7 36,6 34,5 35 34,2 29,2 30,6 36,5 36,2 34 32,2 32,6 29,5 31,1 32,5 33

Ammonium mg/l 0,5 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,029 0,029 0,029 0,02 0,02 0,02 0,02 0,02 0,02 0,02 0,02

Nitrit mg/l 0,1 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006

Nitrat mg/l 50 42 43 43,9 37,1 46,9 48 43,8 40,5 45,1 37,1 34,9 37 39,9 34,7 32,9 32,3 32,5 31,7 32 32 31

Chlorid mg/l 200 51 53 52,9 86,3 120 135 126 115 120 113 124 132 149 144 133 124 127 130 130 130 120

Sulfat mg/l 250 90 95 93 145 219 225 210 186 199 184 185 189 226 218 205 187 189 181 170 170 170

Kalzium mg/l 400 93 88 87,8 102 128 133 126 114 117 109 112 108 125 124 115 110 113 99,6 110 120 120

Eisen mg/l 0,2 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,026 0,01

Magnesium mg/l 150 66 69 66,8 71,9 88,3 91,4 82,3 80,2 80,6 82 58,9 67,2 82,8 81,7 77,5 73,3 72,4 67,5 68 70 72

Mangan mg/l 0,05 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,01 0,01 0,01 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006 0,006

Kalium mg/l 50 4 5 4,4 15,5 15,7 16,3 16 15,8 16 15 15,1 12,3 18,6 17,2 19,8 19,6 19,8 18,9 16 18 20

Natrium mg/l 200 31 32 31,3 27,5 30,5 34 32 31,7 32,8 31,2 34,3 30,3 38,7 41,6 42,5 34,7 36,1 39 34 41 44

N,N-Dimethylsulfamid (DMS) µg/l 0,1 - - - - - - - - - - - - - - 0,1 - 0,084 - - 0,068 0,05

Keimzahl bei 22°C KBE 100 - - 3 26 2 0 2 0 0 0 0 1 1 1 1 1 0 0 5 0 0

Uran µg/l 15 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 8,1 8

Analysenergebnisse - TW-Untersuchung Druckdatum: 18.06.18 Seite "  von "1 2

Lebensqualität

Trinkwasseruntersuchung am 13. März 2018
Bei der jüngsten Untersuchung 

unserer Trinkwasseranlage am 13. 
März 2018 wurde festgestellt, dass 
unser Wasser bestmöglich vor äu-
ßeren Einflüssen geschützt ist. 
Vom Brunnen Kälberau kommt 
physikalisch unauffälliges, hartes 
Wasser ohne Zeichen hygienisch 
bedenklicher Verunreinigungen 
im chemischen Routinebefund. 

Die Untersuchung des Wassers 
auf Atrazin, Desethylatrazin, De-
sisopropylatrazin, Amidosulfuron 
und Triflusulfuronmethyl ergab 
unter den jeweiligen Bestim-
mungsgrenzen bzw. Nachweis-
grenzen liegende Gehalte.

Die Untersuchung auf N,N-
Dimethylsulfamid ergab einen 
Gehalt von 0,050 µg/I, der Para-

meterwert von 1,0 µg/I wird somit 
eingehalten. Die Untersuchung 
auf Chloridazon-desphenyl ergab 
einen Gehalt von 0, 140 µg/1. 
Der Aktionswert von 3 µg/I für 
den nicht relevanten Metaboli-
ten Chloridazon-desphenyl wird 
somit eingehalten. 

Die bakteriologische Untersu-
chung ergab niedrige Keimzahlen 
und keinen Nachweis von Fä-
kalkeimen.

Beim untersuchten Trinkwasser 
im östlichen Bereich des Ortsnet-
zes Absdorf handelt es sich um 
physikalisch unauffälliges, hartes 
Wasser ohne Zeichen hygienisch 
bedenklicher Verunreinigungen 
im chemischen Routinebefund. 

Weder im physikalischen, noch 

im chemischen Routinebefund 
zeigen sich gegenüber der letzten 
Untersuchung wesentliche Ände-
rungen der Wasserbeschaffenheit. 

Die bakteriologische Untersu-
chung ergab niedrige Keimzahlen 
und keinen Nachweis von Fä-
kalkeimen.  Die bakteriologische 
Untersuchung des Trinkwassers im 
westlichen Bereich des Ortsnetz 
Absdorf - Westlicher Bereich ergab 
niedrige Keimzahlen und keinen 
Nachweis von Fäkalkeimen. 

Das in Verkehr gebrachte Wasser 
entspricht daher im Rahmen des 
durchgeführten Untersuchungs-
umfanges den Grenz- und Richt-
werten der Trinkwasserverord-
nung bzw. dem ÖLMB Kapitel B1 
in der jeweils geltenden Fassung.

Anlässlich der Muttertagsfeier 
des Pensionistenverbandes wur-
den langjährige und verdienst-
volle Mitglieder ausgezeichnet. 
Vizebürgermeister Leopold Leo-
pold Weinlinger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. 
Die Übergabe der Ehrungen und 
Auszeichnung erfolgte durch den 
Bezirksobmann und die Obfrau 
Erika Gartner.
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Gemeinschaft

Herzlich willkommen
wir begrüßen folgende neue Erdenbürger in unserer Gemeinde:

Josef PAUSER

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen:

Wir gratulieren 
zum 90. Geburtstag

Maria HANDLSBERGER

zum 85. Geburtstag

Maria SCHWANZER

zum 80. Geburtstag

Helga TRISKA

Hildegard MAYERHOFER

David LASTUVKA

Marko GAVRAN

Sophia Katharina ORECHOVSKY

Rron MALIQI

Tobias FALTINGER

Elias DIEWALD

Jaman ALKARKHI

Lucas DOSPEL

zur Diamantenen Hochzeit

Edith und Rudolf ECKER

zur Goldenen Hochzeit

Hildegard und Josef
AICHINGER

Maria und Karl
BERTHOLD

Herta und Josef
WALLNER

Margareta und Josef
FLICKER

Edith WEINLINGER

Hilde PRANTNER

Karl NUSSBAUMER
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Werbung

mit	Bankstellen	in	Absdorf,	Großriedenthal,	
Hausleiten,	Kirchberg	am	Wagram,
Königsbrunn	am	Wagram,	Niederrußbach
und	Stetteldorf	am	Wagram
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Werbung

• Konzept und Planung

• Neubau, Zu- und Umbau

• Fassaden, Dämmung

• Innen- und Außenputze

• Innenausbau, Dachboden

• Sanierung, Renovierung

• Außenanlagen, Terrassen

• Einfriedungen, Pflasterungen

HOBE Bau GmbH, 3462 Absdorf

Büro: 1100 Wien, Filmteichstraße, Haus-Nr. 18
Tel.: +43(0)1 615 56 05, Fax: +43(0)1 615 50 83
E-Mail: office@hobe-bau.at, www.hobe-bau.at

Rufen Sie uns an!

Ihr Ansprechpartner:

Herr Faruk Beljur
Geschäftsführer

Mobil: +43 (699) 171 76 340
Getreidegasse 11, 3462 Absdorf

Ihr zuverlässiger Partner am Bau

Tullner Straße 15
3462 Absdorf
www.physio-weis.at

Irene: 0650 73 59 777
Gabi: 0699 11 91 22 11
office@physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   1 2013-10-12   21:41:29

V O R B I L D  N A T U R

Biodünger 
Bodenhilfsstoffe 

Torffreie Bio-Erden 

VERMIGRAND Naturprodukte GmbH 
3462 Absdorf, Kremser Straße 63 
Abholung: Hausäcker Straße 12 

Tel.: +43 2278 7028 
www.vermigrand.com 
info@vermigrand.com 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:           09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr:    16.00 - 18.00 Uhr
Sa:                      09.00 - 12.00 Uhr

Evi Weinlinger 
02278 28 034 |ew@7reasons.net 
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf 
www.buecher-turm.at
Ein Service der 7reasons Medien GmbH

Sie haben etwas zu sagen?
Wir finden die richtigen Worte.

Wir informieren Sie gerne über das breite Angebot 
unserer journalistischen Dienstleistungen:

Medienmanufaktur Redaktion Gaubitzer e.U.
3462 Absdorf, Stockerauer Straße 58
Telefon: +43 660 2214502
E-Mail: redaktion@gaubitzer.at, Web: www.gaubitzer.at

Auf dem Weg zum Trampolin-Europameister 
hat „unser“ international sehr erfolgreicher Tram-
polinspringer Benny Wizani bei den 26. Europa-
meisterschaften der Tram-
polinspringer in Baku, der 
Hauptstadt von Aserbaid-
schan, begleitet von seinem 
Trainer Willi Wöber, in 
seiner Klasse mit 65 Teil-
nehmern im Vorkampf den 
6. Platz erreicht. Mit seiner 
sehr gut gesprungenen, äu-
ßerst schwierigen Kürserie mit drei Dreifach-Salti 
und sieben Doppelsalti mit bis zu drei Schrauben 
schaffte er sicher den Einzug ins EM-Semifinale. 
Damit hat sich Benny Wizani für die Olympischen 
Jugendspiele 2018, die heuer im Oktober in Buenos 
Aires/Argentinien ausgetragen werden, qualifiziert. 
Mit diesem Erfolg konnte der Absdorfer die Serie 
seiner internationalen Erfolge fortsetzen. Schon bei 
der Jugend-EM 2016 in Spanien hat er den ausge-
zeichneten 6. Platz belegt.
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Office Organisation
Event – Workshopmanagement
Sonja Mörth, Geschäftsführer

3462 Absdorf 
Josef Schneider Straße 20
Tel/Fax: +43 (0) 2278 20681
Mobil: +43 (0) 664 12 55 904
E-Mail: sonja.moerth@live.at

MS
Sonja Mörth

T TG
Tampermeier & Grill
Steuerberatungs- und Wirtschaftstreuhand OG

Raiffeisengasse 2
A-3462 Absdorf

office@tgt.at
+43 (0) 2278 3332 22

Dr. Gerhard Roch

Arzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstraße 11, 
3462 Absdorf
Tel.: 02278/2217, Fax: DW 14
ordi@dr-roch.at
www.dr-roch.at

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 7–11, 17–19 Uhr
Di, Fr: 7–11 Uhr
Akupunktur und Labor: 
nach Voranmeldung

ÖÄK-Diplome:
Notfallmedizin, Akupunktur, Geriatrie,
Palliativmedizin, Psychosoziale Medizin

Alle Kassen und privat

Ärztliche Hausapotheke

neue Adresse!

Bahnhofstraße 11
3462 Absdorf
Tel.: 02278/2217, Fax-DW 14
ordi@dr-roch.at
www.dr-roch.at
Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 7-11, 17-19 Uhr
Di, Fr: 7-11 Uhr
Akupunktur und Labor:
nach Voranmeldung
Alle Kassen und privat/Ärztl. Hausapotheke

Arzt für Allgemeinmedizin



BWS-Gruppe
Margaretengürtel 36-40
1050 Wien

+43 1 546 08-0
office@bwsg.at
www.bwsg.at

Qualitativ hochwertiger
und leistbarer Wohnraum.
Österreichweit.
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AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

Absdorf hat es gut, denn dort kümmert sich Rupert 
Winter um alle Belange rund um Schornsteinsanierung-
und Neubau. Er arbeitet für AHRENS, ein Unterneh-
men, das sich seit mehr als 40 Jahren der Schornstein-
technik verschrieben hat. Das gibt den Absdorfern die 
Sicherheit, wirklich gut betreut zu sein.

Überzeugen Sie sich und rufen Sie Ihren persönlichen Spezialisten:
Rupert Winter, 0664/153 69 04.

wie absolut verlässlich.

AHRENS-0274_Absdorf_175x125.indd   1 09.12.14   15:07
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Veranstaltungskalender 30. Juni 2018 bis 2. September 2018

Sa, 30. 6. Beginn der Sommerferien in Wien, NÖ und Burgenland
So, 1. 7., 12 Uhr Grenzenlos Kochen PfarrKulturSaal
Mo, 9., bis Fr., 13. 7. BRASIL „Kinder & Jugend Fußballcamp“ Sportanlage
So, 15. 7.ab 9:30 Uhr Pfarrkaffee der KFB PfarrKulturSaal
So, 22. 7. um 8:30 Uhr Fahrzeugsegnung nach der Hl. Messe Hauptplatz
Sa, 28. 7. ab 16 Uhr BADFEST der Marktgemeinde Absdorf Freibad Absdorf
So, 12. 8. ab 9:30 Uhr Pfarrkaffee der KFB PfarrKulturSaal
Di, 14. 8., 20 Uhr OPEN AIR mit Vienna Blues Asociation Lössiade Absberg
Mi, 15. 8.  FEIERTAG: Maria Himmelfahrt
Fr, 31. 8., 15 bis 19 Uhr Blutspendeaktion organisiert vom ÖKB PfarrKulturSaal
Fr, 31. 8., ab 17 Uhr Bründlheuriger der SPÖ Absdorf Kellergasse Absberg
So, 2. 9., 8:30 Uhr Erntedankfest mit Festgottesdienst Pfarrkirche
So, 2. 9. ab 14 Uhr Sturmfest mit „The Lettners“ Lössiade Absberg
Fr, 7. 9., 18:30 Uhr Eröffnung Pfarrkirtag
 mit Sonderausstellung im Heimatmuseum und im PKS Pfarrgarten
Sa, 8. 9. ab 15 Uhr Pfarrkirtag Pfarrgarten
So, 9. 9. ab 9:30 Uhr Pfarrkirtag Pfarrgarten
Fr, 14. 9., 20 Uhr Kabarett-Vorpremiere mit Nina Hartmann Lössiade Absberg
Fr, 14. 9., bis So, 23. 9. 1 Woche Kreativinfusion Galerie Alte Ordination
Sa, 15. 9. ab 18 Uhr Oktoberfest des SV eTech Mörth Sportanlage
So, 30. 9., ab 10 Uhr 9. Highland-Games der Sportunion Absdorf Freizeitgelände Badstraße
Di, 2. 10., 14 Uhr Internationaler Tag der älteren Generation
 Seniorenbund UND Pensionistenverein Landgasthof Salomon-Camondo

Der 6. Absdorfer Weingarten-
lauf ging bei strahlendem Sonnen-
schein über die Bühne. Einziger 
Wermutstropfen waren die hohen 
Temperaturen – die 20°-Marke 
wurde bereits zwei Stunden vor 
dem Lauf überschritten.

320 Sportler nahem die unter-
schiedlichen Distanzen in Angriff, 

Der 6. Absdorfer Weingartenlauf
unterstützt wurden sie von 70 bis 
100 Zuschauern im Zielbereich. 
Den Hauptlauf über 10 Kilometer 
gewann schon fast traditionell 
Jürgen Hable in 36:38 Minuten. 
Im Kampf um den zweiten Rang 
setzte sich Fabian Hatzak vor Ste-
phan Apfelthaler durch. Für Hable 
war es der fünfte Sieg in Serie in 

Absdorf. Bei den Damen domi-
nierte die Hausherrin Katharina 
Tampermeier ganz klar und hatte 
fast zwei Minuten Vorsprung auf 
Anita Auttrit. Der dritte Rang 
ging an Regina Stangl. Philipp 
Ginstentorfer war im Familienlauf 
einfach nicht zu schlagen und 
gewann vor Peter Thomaso. Mar-
cel Pürrer aus Langenrohr wurde 
Sechster. „Lauffrau“ Anita Miedl 
gewann die Damenwertung, Vere-
na Früh von „Absdorf on the run“ 
belegte den dritten Platz.

„Die Leistungen waren sehr be-
eindruckend. Vor allem bei den 
Kinderbewerben war es brutal 
heiß. Unglaublich war wieder der 
SC Neustift mit 50 Läufern am 
Start“, resümierte „Absdorf on the 
run“-Obmann Michael Bartl, der 
gemeinsam mit seinen Teamkolle-
gen Herbert Schaufler und Robert 
Grand die Staffel gewann.
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WIR SCHAFFEN DAS.

Niederösterreichische Versicherung AG
Marktplatz 27, 3470 Kirchberg am Wagram
Tel. 02279/20 434

Ihre NV-Berater:
Alfred Bauer 0664/80 109-5013
Markus Gmeiner 0664/80 109-5061
Franz Aigner 0664/80 109-5109
Sophie Würger 0664/80 109-5291
Christian Zacek 0664/80 109-5279

www.nv.at

NV_Wortanzeige_168x110_KirchbergWagram_I.indd   1 06.04.18   10:39

Vorteile für Sie und Ihr Kind:
 � Flexible Betreuungszeiten: Vereinbarung nach Ihrem Bedarf
 � Ihr Kind steht mit seinen individuellen Bedürfnissen im Mittelpunkt
 � Die Betreuungskosten sind steuerlich absetzbar 
 � Förderung vom Land NÖ möglich. Ich unterstütze Sie gerne beim Antrag!

Tagesmutter in Fels/Wagram
hat freie Plätze!

Mein Name ist Cornelia Burian. Ich bin 38 Jahre alt, habe zwei Kinder im Alter von 
10 und 16 Jahren und bin eine pädagogisch ausgebildete Tagesmutter und Spiel-
gruppenleiterin. 

Im Fokus meiner Arbeit steht vor allem eines: Ihr Kind und seine individuelle, ganz-
heitliche Förderung. Um Ihr Kind bestmöglich in seiner Entwicklung zu unterstützen, 
nehme ich regelmäßig an Fortbildungsveranstaltungen teil. 

Interessenten können sich ab sofort bei mir melden. Meine Familie und ich freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit!

Rufen Sie an – ich informiere Sie gerne!
Tagesmutter Cornelia Burian, Fels am Wagram, Untere Marktstraße 15
Tel. 0660/316 17 59, moma.conny@hotmail.com

Ich bin
Tagesmutter 
aus Leiden-
schaft!

 



Seite 28GSPublisherEngine 919.31.53.29

ZÖFA HAUS 125
Massivfertighaus - Alles aus einer Hand

Zöfa Baubüro GmbH - Hörsdorf 35 - 3240 Mank - Telefon 02755/8900 -
office@zoefa.at - www.zoefa.at

Einrichtung,Pool, 3D Bilder, Autos und Möbel dienen nur der Illustration und sind nicht im Verkaufspreis enthalten. Es gilt die Bau- und Ausstattungsbeschreibung.

Seit 1998 ein verlässiger Baupartner
für Private, Firmen, Wohn-Träger und Architekten

Die beste Qualität zum besten Preis und ,,Alles aus einer Hand''. Ihr Traumhaus zum Fixpreis
mit nur einem Ansprechpartner für die Bauphase. Die Firma Zöfa bietet jetzt
Fertigmassivhäuser für Sie an. Durch eine optimierte Planung ist es möglich, Häuser zum
angemessenen Preis zu bauen. Wir bieten auch individuell geplante Häuser für Sie zum
Fixpreis an. Für alle Aufgaben stehen speziell ausgebildete Mitarbeiter zur Verfügung. Gerne
setzen wir uns mit Ihnen unverbindlich zusammen und Sie erhalten die Beratung vom Profi.
Individuelle Änderungen sind möglich.

Symbolfoto

Maler und belagsfertig
ab 198.000 E inkl MWST und Bodenplatte


